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Der Personal Fashion Organiser ermöglicht es dem Nutzer, nach vollständig personalisierten Kriterien 
nach Kleidung zu suchen, diese zu verwalten und eine Vielzahl zusätzlicher Informationen zu dieser ein-
zuholen. Dabei nimmt der Organizer eine aktive und unterstützende Rolle ein, d.h. die Anwendung hilft 
dem Nutzer eigenständig beim organisieren und Lösen von Problemstellungen (z.B. eigene Kaufempfeh-
lungen erstellen, Kleidung passend für ein Event im Kalender vorschlagen, usw.). Der Organiser wertet 
dabei die Handlungen des Nutzers aus, um sich ein Gesamtbild zum Geschmack und Stil des Nutzers zu 
machen und somit ein personalisiertes Gesamtbild der Person zu haben.

Der „Personal Fashion Organizer“ 
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Es kann auf dem Startbildschirm zwischen den Punkten “Suche”, “Informati-
on” und “Organiser” ausgewählt werden. Bei der Suche kommt man in einen 
Kleiderschrank, in der man das entsprechende Kleidungsstück aussuchen 
kann (z.B. Kleid). Als nächstes kann man den Schnitt wählen (lang, kurz, tail-
lenbetont, usw.) sowie Extras (Pailetten am Kragen, Schleifen am Ärmel, usw.). 

Startseite & Bereich „Search“

Als letzten Schritt wählt man als optionale Punkte Material, Größe, Marke, 
Herstellungsart, Fairtrade, usw. Das Ergebnis wird in Online-Shops oder blogs 
nach ähnlichen Kleidungsstücken durchsucht und dem Nutzer angezeigt. 
Dieser kann eines auswählen und kaufen.
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Bereich „Search“: Auswahl des Kleidungsstückes
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Bereich „Search“: Modifikation des Basismodells
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Bereich „Search“: Modifikation des Basismodells
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Bereich „Search“: Modifikation des Basismodells
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Bereich „Search“: Ergebnis & Kauf
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Startseite & Bereich „Find“ (Information), Kategorieauswahl

Stellt eine Datenbank zu allen Bereichen in der Mode dar. Dabei werden zu 
bestimmten Kategorien die aktuellsten News aus den Bereichen Blogs, Maga-
zine, Medien, u.ä. angezeigt. Hier kann sich der Nutzer von Pflege bis ökologi-
sche Kleidung informieren.
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Bereich „Find“ (Information): Auflistung der Artikel
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Startseite & Bereich „Organize“

In dem Organiser werden gekaufte Kleidungen automatisch gespeichert. Alle 
vorhanden Informationen zu der Kleidung (Marke, Herstellungsland, ökologi-
sche Aspekte, Besonderheiten, Material, bezahlter Preis, u.ä.) werden gespei-
chert und dem Nutzer angezeigt. Hat der Nutzer beispielsweise Probleme 
mit einem Acryl-Fleck auf einem Hemd, so kann er unter dem Punkt “Hilfe / 

Schäden” Lösungsvorschläge für das spezielle Problem von der Anwendung 
erhalten. Auch können irreparable Schäden auf dem Kleidungsstück markiert 
werden (Farbfleck-icon). Man kann Kleidung zusätzlich als Favoriten einspei-
chern und sortieren. 
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Bereich „Organize“: Kleiderliste

In diesem Teil der Anwendung ist die passive Analyse der personalisierten Wer-
te für das Programm von Bedeutung: Die Anwendung “denkt” eigenständig für 
den Nutzer mit. Beispiel: Im Google-Kalender (den man mit dem internen Ka-
lender verbinden kann) findet das Event “Abendball” statt. 
Die Anwendung erkennt, dass noch keine passenden Schuhe für das Abend-
kleid vorhanden sind und weist den Nutzer darauf hin, sowie erstellt direkt 

Empfehlungen, was dazu passen könnte. Oder die vorhandenen Schuhe wei-
sen Schäden oder hohes Alter auf, wodurch sich ebenfalls die Anwendung 
meldet und darauf hinweist, dass die alten Schuhe vielleicht ungeeignet sind. 
Zusätzlich erkennt die Anwendung durch die archivierte Kleidung, die Such-
anfragen, die Kalendereinstellungen, usw., welchen Stil der Nutzer ungefähr 
verfolgt.
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Bereich „Organize“: Kleiderliste

 So kann die Anwendung bessere Hilfestellungen leisten und personalisierte 
Produktempfehlungen einblenden. Weitere Funktionen wie zur Verfügung ste-
hendes Budget, Sonderangebote, Lieblings-Online-Shops, Maße, u. v. m. kön-
nen ebenfalls als Organisationshilfe verwendet werden.
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